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Die Entwicklung schweizerischer Städte. (V-K)
Fast alle schweizerischen größeren Ortschaften haben
in den legten 80 Jahren, also von 1850 bis 1930
einen beträchtlichen Bevölkerungszuwachs aufzuwei-
sen. Am meisten zugenommen hat von den größeren
Ortsgemeinden die Stadt Biel. Ihre Bevölkerung stieg
von 3589 im Jahre 1850 auf 37,726 im Jahre 1930,
sodaß sich die Zunahme auf 1051 °/o belauft. Als-
dann folgt die Stadt Zürich, deren Bevölkerung zum
großen Teile durch die Eingemeindungen von 35,483
auf 249,820 angestiegen ist, somit eine Zunahme
um 704 % zu verzeichnen hat. Im dritten Range
folgt alsdann Rorschach mit einer Zunahme um 628
Prozent, denn seine Bevölkerungszahl stieg von 1751
auf 11,005. Die Stadt Basel wies 1850 eine Bevöl-
kerungszahl auf von 27,844 und 1930 eine solche
von 148,063, demnach beträgt die Zunahme 531 %.
Die Stadt Bern war 1850 mit 27,558 Einwohnern un-
gefähr gleich groß wie Basel, aber die Zunahme be-
trägt bis 1930 nur 405%, denn Bern zählte 1930
111,783 Einwohner. Die Stadt Genf, die 1850 mit
42,127 Einwohnern wesentlich größer war als Basel
und Bern, hat nur um 339 % zugenommen und ihre
Einwohnerzahl beläuft sich heute auf 142,812. — Eine
Erscheinung, die auf die Krisis zurückzuführen ist,
nämlich ein ansehnlicher Rückgang der Be«/ölkerungs-
zahl betrifft eine Anzahl Ortschaften, von denen die
wichtigsten La Chaux-de-Fonds, Herisau, Rorschach
und Arbon sind, also Ortschaften in den Gebieten der
darniederliegenden Uhren- und Stickerei-Industrien.

Literatur.
La Maison Bourgeoise en Suisse. XXIVe volume.

Canton de Neuchâtel. Publié par la Société Suisse
des Ingénieurs et Architectes. — Das Bürgerhaus
in der Schweiz. XXIV. Band. Kanton Neuenburg.
Herausgegeben vom Schweizerischen Ingenieur-
und Architektenverein. LI pp. 130 planches. 4°.
Frs. 30.— broché, frs. 38.— relié. Orel I Füßli
Verlag, Zürich/Leipzig.

La Société Suisse des Ingénieurs et Architectes
présente avec le XXIVe volume de la Maison Bour-
geoise en Suisse un inventaire presque complet des
richesses architecturales, telles que nous les trouvons
répandues à Neuchâtel, dans le Vignoble et dans
les montagnes neuchâteloises, depuis l'époque de la
Réformation jusqu'aux environs de 1848. La pros-
périté du pays de Neuchâtel qui s'affirme princi-
paiement à la fin du XVIIle siècle, s'unissant aux
circonstances particulières de la vie politique et so-
ciale, a permis la construction d'une foule de beaux
édifices, dont quelquesuns ressortissent au goût le
plus pur du style français, tandis que d'autres, moins
nombreux, ont subi l'influence du style baroque
alémanique.

Le lecteur trouvera dans ce volume 130 planches
qui reproduisent avec exactitude admirale, grâce
aux excellents procédés graphiques mis à contribu-
tion par l'éditeur, les plans, coupes, relevés et photo-
graphies des principaux monuments de l'architecture
neuchàteloise. M. Bauer, professeur à l'Université
de Neuchâtel, s'est efforcé de retracer l'évolution

l
s l'art de bâtir dans ce pays, en le mettant dans

I® cadre historique, politique et social qui lui con-
^lent. Un commentaire succinct éclaire la genèse
das principaux édifices reproduits et détermine leur
Place dans l'histoire de l'architecture.

„Le Traducteur", französisch-deutsches Sprach-
lehr- und Unterhaltungsblatt. Das in der Schule ge-
lernte Französisch lebendig zu machen und das Lesen
und Sprechen geläufig werden zu lassen, als ob
man da drüben gelebt und studiert hätte, erreicht
man, wenn man den „Traducteur" sich hält. Probe-
heft kostenlos durch den Verlag des „Traducteur"
in La Chaux-de-Fonds (Schweiz).

Die neue Stadt. Diese neue internationale Mo-
natsschrift für architektonische Planung und städtische
Kultur, welche das Erbe des „Neuen Frankfurt" über-
nommen hat und ja auch wieder von Joseph Gantner
herausgegeben wird, widmet ihr Juniheft der Stadt
Berlin. Von den darin behandelten Problemen scheint
uns dasjenige von Stadtbaurat Martin Wagner ange-
schnittene als das aktuellste und wichtigste: „Sterbende
Städte? oder Planwirtschaftlicher Städtebau". Wagner
ist nicht nur der vorzügliche Kenner und genaue
Schilderer der herrschenden Zustände, er versteht
auch die Tatsächlichkeiten zu einer Synthese zusam-
menzubauen und neue Wege zu deuten, die zu
einer kulturellen und wirtschaftlichen Umbildung (na-
mentlich durch Umgruppierung der Industrie) eines
Städtekomplexes führen können. Der Verfasser geht
zuerst den Gründen für den Tiefpunkt der heutigen
Konjunkturwelle nach (Überrationalisierung, Zoll- und
Steuerpolitik, Wanderung der Arbeitsplätze) und un-
tersucht dann einmal den Anlagewert eines städti-
sehen Arbeitsplanes, was schon längst zu wissen in-
teressant gewesen wäre. Er übt natürlich auch an
unserem ganzen Wirtschaftssystem und — damit im
engsten Zusammenhang stehend — an unserem bis-
herigen Städtebau scharfe Kritik. Die Zahlen, die
im Kapitel „Unkosten einer Stadt" präsentiert wer-
den, beweisen klipp und klar das Mißverhältnis zwi-
sehen Baukosten und Transportkosten, das mit dem
Wachstum der Stadt stetig zunimmt. Die Konsequenz
ziehend, kann Wagner nur der straff organisierten
Planwirtschaft das Wort reden. Nicht allein die realen
Tatsachen, auch die „irrealen", die geistigen Ursachen
sprechen für eine komplette Umstellung der Groß-
städte. „Unsere Zeit ist durch und durch revolutionär
geworden, weil Politiker und Juristen uns daran hin-
dem, unsere Lebensräume dem technischen und öko-
nomischen Fortschritt anzupassen und weil sie ein
ganzes Neß von Zwirnfäden in Gestalt von Grenz-
Ziehungen, von Paragraphen, von Verordnungen usw.
um uns gesponnen haben, gegen das sich nun der
Körper wie der Geist mit Gewalt aufzulehnen be-
ginnt." Was für Berlin im großen, gilt im kleinen
auch für unsere Städte. Es ist an der Zeit, daß auch
wir uns mit diesen Fragen beschäftigen, um klare-
sehen zu können.

„Die neue Stadt" erscheint monatlich im Verlag
Ph. L. Fink Frankfurt-Groß-Gerau und kostet in ihrer
vorbildlichen Ausstattung pro Jahr M. 9.60, viertelr
jährlich M. 2.40, in einzelnen Heften M. 1.—. Rü.

Aus der Praxis — Für die Praxis.

Fragen.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeltsgesudie werden

unter dieser Rubrik nidit aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen
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vie Entwicklung l«lkweireri5«lker îtsctte. (V-K)
hsst ells schwsiTsrischsn gröhsrsn Ortschsttsn hslesn
in cisn lenten LO iehren, slso von 1350 his 1930
sinsn hsträchtlichsn öevöllcerungSTuwechz sutTuwsi-
zen. ^m moisten Tugsnommsn hst von cisn größeren
Ortsgsmsincisn ciis ^tecit Viol, ihre Lsvöllcerung stieg
von 3539 im lehre 1350 eut 37,726 im ishrs 1930,
soclelz sich ciis Zunehme eut 1051 °/o hsläutt. ^ls-
cienn tolgt ciis 5tscit Zürich, cisren Lsvöllcsrung Tum
großen Isile ciurch ciis hingsmsinclungen von 35,433
gut 249,820 sngsstisgsn ist, somit eins Zunshms
um 704 ^/a Tu verzeichnen hst, Im cirittsn kengs
tolot siscienn korschech mit einer' Zunehme um 623
I?r,OTSnt, cisnn seine hsvöllcsrungSTsh! stieg von 1751
eut 11,005, Ois ^tecit Lese! wies 1850 eins ösvöl-
IcsrungZTshl eut von 27,344 unci 1930 eins solche
von 143,063, clemnsch hsträgt ctis Zunehme 531 N>.

Die 5tscit Lsrn wer 1850 mit 27,553 hinwohnsrn un-
gstähr gleich grot; wie össsl, eher ciis Zunehme he-
trägt his 1930 nur 405 <Xo, clsnn Lern Tshlte 1930
111,733 Einwohner. Ois 5tscit (Osnt, ciis 1350 mit
42,127 Einwohnern wesentlich größer wer sls öessl
unci Lern, hst nur um 339 Tugsnommsn uncl ihre
^inwohnerTghl hsläutt sich heute eut 142,812, — Hins
Erscheinung, ciis eut ciis Krisis TurüclcTutülrren ist,
nämlich sin snsshnlichsr küclcgeng clsr hs^öllcsrungs-
iZhl hetrittt sinsV^nTshI (Ortschsttsn, von clsnsn ciis
wichtigsten he Lheux-cis-honcis, Oerissu, Korsclisch
unci /^rhon sinci, slso (Ortschsttsn in cisn (Oshietsn cisr
clsrniscierliegencisn Ohren- unci ^ticlcsrsi-lnciustrisn.

Literatur.
I.S ^Isiîon vourgeoiîe en Zuiîls. XXlVe volume

Lenton cis Kisuchstel. t'uhlis per le société Zuisss
clss Ingenieurs et Architectes. — Oss Lürgsrheus
in clsr ^chwsiT. XXIV. ösnci, Kanton KIsuenhurg,
hlsreusgsgshen vom SchwsiTsrischsn Ingenieur-
unci /^rchitslctsnvsrsin. t.! pp. 130 plenchss, 4°.
hrs. 30.— loroche, trs. 33.— relis. Orel! h'ükzli
Verleg, Zü rich/IsipTig,

l-s Zocists suisse cles Ingenieurs st Architectes
presents svsc le XXlVe volume cis le 54sison hour-
gsoiss en suisse un inventeirs prssgus complet clss
richesses erchitscturslss, telles gus nous les trouvons
rspenciuss è KIsuchstsI, ciens le Vignohls st ciens
lss montegnes nsuchsteloisss, ciepuis l'èpoque cis le
lìstormetion jusqu'eux environs cis 1343. Is pros-
pèrits ciu ps^s cis KIsuchstsl qui s'sttirms princi-
pslsmsnt s le tin clu XVllls siècle, s'unissent eux
circonstences psrticulièrss cie le vis politique et so-
ciels, e permis Is construction ci'uns touls cis hseux
êciiticss, ciont quelquesuns ressortisssnt su goût le
plus pur ciu st^ls tren^sis, tenciis que ci'sutrss, moins
nomhrsux, ont suhi l'intluencs ciu st^ls heroqus
slsmsnique.

l-s lecteur trouvsrs ciens ce volume 130 plenchss
qui rsprociuissnt svec exectitucis scimirels, grecs
sux excellents procèciss grsphiquss mis s contrihu-
tion pgf l'eciiteur, les plens, coupes, relevés et photo-
qrephjsz clss principsux monuments cis l'srchitscturs
usuchêtsloiss. 54. Lauer, protssssur è l'Onivsrsits
^ hlsuchêtsl, s'est sttorcs cis rstrecsr l'svolution
^ î'sri cis kâiii' cls^5 cs e^ì Is meiisni cls^5
îê cscire historique, politique et sociel qui lui con-
^snt. On commentaire succinct sclsirs le genèse
"^5 principsux èciitices rsprociuits et cistermins leur
plsce ciens l'histoire cis l'srchitscturs.

,.I.e Irskiucîeur". trenTÖsisch-cisutsches 5prech-
lehr- unci Ontsrhsltungshlett. Oss in clsr schule gs-
lernte I^renTÖsisch lelosnciig Tu machen unci cies l.sssn
uncl sprechen gslsutig wsrcien Tu lessen, els olo
men cie cirüloen gelsht unci stuciisrt hätte, erreicht
men, wenn men cisn „Irsciuctsur" sich hält, Croies-
hett lcostsnlos clurch cisn Verleg clss „Irsciuctsur"
in I.e Lheux-cis-t-oncis (^chwei?),

Dis neue îtsclk. Oiess neue internationals I^lo-
nstsschritt tür srchitslctonischs ?lsnung unci stäcitischs
Kultur, welche clss ^rles clss „Kleuen hrenlcturt" üiesr-
nommen hst unci je euch wiecisr von lose pH <Oentnsr
hsreusgegslesn wirci, wiclmst ihr ^unihett cisr 5teclt
öerlin. Von cisn cisrin leshencielten ^rohlsmsn scheint
uns ciesjsnige von 5tecitheuret H4srtin Wsgnsr enge-
schnittsne sls ciss elctusllsts unci wichtigste - „Äerhsncis
Ääcits? oclsr l'lenwirtzchettlichsr Htscitsheu", Wsgner
ist nicht nur cisr vorTÜglichs Kenner unci genaue
5chilcisrsr cler herrschenclen Zustencis, er versteht
such ciis Istsschlichlcsitsn Tu einer Z^nthsss Tusem-
msnTulesusn unci neue Wege Tu beuten, ciis Tu
einer Icultursllsn unci wirtschettlichsn Omleilciung (ne-
mentlich ciurch Omgruppisrung cisr lnciustris) eines
Äscitslcomplsxss tuhrsn lcönnen. Oer Vertssssr geht
Zuerst cisn (Orüncisn tür cisn listpunlct cisr heutigen
Konjunlcturwslls nach (Oherrstionslisisrung, Zoll- unci
5tsuerpolitilc, Wencisrung cisr /^rheitsplätze) uncl un-
tsrsucht cisnn einmal clsn T^nlegswert eines stäciti-
schsn ^rlesitsplehss, wss schon längst Tu wissen in-
tsrsssent gewesen wäre, ^r ölet nstürlich such an
unserem genTsn Wirtschsttss^stsm uncl — cismit im
engsten Zussmmsnhsng stehencl — an unserem his-
hsrigsn Htäcitslesu scherte Kritilc. Ois Zshlsn, ciis
im Kspitel „Onlcosten einer Ttscit" präsentiert wer-
cisn, hswsissn lclipp unci lcler clss H4il;verhsltnis Twi-
schsn ösulcostsn uncl Irsnsportlcostsn, cies mit cism
Wachstum cisr 5tsclt stetig Tunimmt. Ois KonssqusnT
Tishsnci, Icsnn Wsgnsr nur cisr strett orgsnisisrtsn
l^lenwirtschstt ciss Wort rsclsn. Kiicht allein ciis rsslsn
Istsechsn, such ciis „irrsslsn", ciis geistigen Orsschsn
sprechen tür sins Icomplstts Omstsllung cisr (Orolz-
stäcits. „Onssrs Zsit ist ciurch unci ciurch revolutionär
gsworcisn, wsil ?olitilcsr unci iuristsn uns cieren hin-
cisrn, unssrs i.slesnsräums cism technischen unci ölco-
nomischsn Fortschritt enTupssssn unci wsil sis sin
gen/es Kist; von Zwirntäcisn in (Osstelt von (?rsnz>
Tishungsn, von h'srsgrephsn, von Vsrorcinungsn usw.
um uns gssponnsn hehsn, gsgsn ciss sich nun cisr
Körper wie cisr (Osist mit (Oswalt sutTulshnsn hs-
ginnt." Wss tür ösrlin im grotzsn, gilt im lclsinsn
such tür unssrs Htäcits, hs ist en cisr Zsit, ciel; such
wir uns mit ciiessn tOegsn hsscliättigsn, um Iclers-
sshsn Tu Icönnsn.

„Ois nsue 5tscit" erscheint monstlich im Vsrlsg
?h. lOnlc I^rsnI<turt-(Oroh-(Osrsu unci lcostst in ihrsr
vorhilcilichsn ^usststtung pro ishr H4. 9.60, visrtslr
jährlich H4. 2.40, in sinTslnsn htsttsn 54. 1.—. I?ü.

à à pram — km «lie l>«à
kragen.

l^lS. Vsrksut»-. Isuicti- unâ ârdvlî»g«»u«t>» wsrcisri

uà Lisssr kut-ril- nictit su»g«n0mmsn ^ 3srsr»!gs ^NTsigsn
gstiôrsri in ctsn In»«rànto!I 3ss Slsttss. — vsn ^rsgsn,
wslctis »untor LKIKrv" srsctisinsn soilsn, wolis msn 50 Q».
!n t^lsrksn (tür lussnciunq 3sr Ottsrtsn) un3 wsnn Lis 5rsgs
mit /^ctrssss ctss t>sgs5tsllsrz srsctisinsn soli, 20 Lt». ksilegsn
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Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

293. Wer hätte abzugeben leichten Vollgatter 50—60 cm,
mit Tonnenlager, gut erhalten Offerten unter Chiffre 293 an
die Exped.

294. Wer hätte 1 Wasserstand für Dampfkessel, 12 Atm.,
abzugeben? Offerten an Hobel- und Sägewerk Langnau-Bern
A.-G., Langnau.

295. Wer hat abzugeben: 2 gebrauchte Schwungräder
zu Einfachgatter, 1300—1400 mm Durchm., 230—250 mm Naben-
durchm., 600 mm Hub; 2 Riemenscheiben, 800—820 mm Durch-
messer, 160—180 mm Breite, Nabendurchmesser 210—220 mm?
Offerten unter Chiffre 295 an die Exped.

296. Wer hat abzugeben 5—10 lfm. Rollbahngeleise, ge-
braucht, 600 mm Spur, 65 mm Schienenhöhe, mit Eisen-
schwellen, 3 Schwellen extra zu obigen passend? Offerten
unter Chiffre 296 an die Exped.

297. Wer liefert starke Drahtseile mit Zughaken von ca.
5 m Länge; Ketten zum Heben von Gewichten bis zu 4 t;
Puffer mit Hülsen für Geleiseabschlufj-Sicherung, sowie Greifer
für Heben von Rundholz zu einem Kran? Offerten unter
Chiffre 297 an die Exped.

298. Wer hätte abzugeben gebrauchten, gut erhaltenen
Elektro-Motor, 3 PS, 240 Volt, wenn möglich fahrbar und ein
gut erhaltenes, schweres Schleifgestell für Naljschliff, passend
für ca. 500 mm Corundumscheibe, evenf. komplett mit Scheibe?
Offerten an Vinzenz Pfister, Altishofen.

299. Wer hat abzugeben starke, schöne, dürre Tannen-
brennholzschwarten? Offerten unter Chiffre 299 an die Expd.

300. Wer erstellt Heizungen für Aufogaragen Unter-
kellerung für event. Zentralheizung vorhanden. Offerten unter
Chiffre 300 an die Exped.

301. Wer verbleit eiserne Fenster und Konsfruktionsteile?
Offerten unfer Chiffre 301 an die Exped.

302. Wer hat abzugeben: 1 Motorkreissäge (Abläng-
maschine); Bandschleifmaschine mit biegsamer Welle; ge-
brauchte Riemen; 2—3 Hobelbänke; Schreiner- und Ma-
schinenwerkzeug Offerten an Hauptpost 25529, Zürich.

Antworten.
Auf Frage 289. Holztrockenanlagen mit Verbindung einer

Luftheizung der benachbarten Schreinerei-Werkstätte und Ma-
schinenräume erstellt W. Christen & Söhne, Wolfenschieljen
(Nidwaiden).

Auf Frage 292. Die A.-G. Olma in Olfen hat eine ge-
brauchte und neue Zapfenschneidmaschinen abzugeben.

Auf Frage 292. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-
mais Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach in
Schaffhausen, haf gebrauchte Zapfenschneid- und Kehlmaschine
rïiit Kugellager abzugeben.

Auf Frage 292. Zapfenschneidmaschinen mit Kehlvorrich-
Tung haben abzugeben: A. Müller & Cie. A.-G., Brugg.

O. Meyer & Cie-, Solothurn
Maschinenfabrik für

Francis-

Turbinen
Peltonturbine

Spiralturbine
HochdruckMinen

für elektr. Beleuchtungen.

T..^k: > A n ««n von uns in letzter ZeltI M P D I 11 © II "A II I 3 y C W ausgeführt :

Hegnauer & Co., Aarau. Feitknecht & Co., Twann. Burrus Tabakfabrik,
Boncourt. Tuchfabrik Langendorf. Gerber, Gerberei Langnau. Elektra,
Ried-Brig. Huber & Cie., Marmorsäge Zofingen.
In folgenden Sägen: Marti, Lyss. Bächtold, Schieitheim. Baumann,
Nethiisli (Toggenburg). Burkhard, Matzendorf. Egger, Lotzwil. Frutiger,
Steffisburg. Graf, Oberkulm, Pfäffli, Obergerlafingen. Räber, Gebr., Leng-
nau (Aargau). Sutter, Ittingen. Steiner, Ettiswil (Luzern). Strub,»Läufel-
fingen, 27

In folgenden Mühlen : Christen, Lyss, Aeby, Kirchberg, Fischer, Buttis-
holz. Frey, Oberendingen. Haab, Wädenswii. Lanzrein, Oberdiessbach.
Leibundgut, Langnau i. E. Sallin, Villars St. Pierre. Sommer, Oberburg.
Schneider, Bätterkinden. Schenk, Mett. b. Biel, u. v. a. m.

Submissions-Anzeiger.
Eidgenossenschaft. — Schreiner- und Glaserarbeiten

zu den Beamtenwohnhäusern beim Landessender in Sot-
tens. Pläne etc. im Bureau der Radiostation. Am 4. August
wird ein Beamter der eidg. Baudirektion von 8—12 und 14 bis
18 Uhr daselbst anwesend sein, um allfällig weiter gewünschte
Auskunf) zu erteilen. Offerten mit der Aufschrift „Angebot für
Beamtenwohnhäuser beim Landessender in Sottens" bis 11. Aug.,
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. — Instandstellung
der Perronhalle V im Personenbahnhof Basel. Eisenbau-,
Zimmer-, Dachdedcer-, Spengler-, Glaser- und Malerar-
arbeiten. Pläne etc. im Brückenbaubureau der Bauabteilung
des Verwaltungsgebäudes der SBB in Luzern (Zimmer 87),
ferner im Bureau der Bauleitung für den Umbau der Perron-
hallen, Zenfralbahnsfr. 16, 2. Stock, Basel. Planabgabe gegen Be-

Zahlung von Fr. 10 für Eisenkonsfruktion und Fr. 5 für alle
übrigen Arbeiten (keine Rückerstattung). Angebote mit der
Aufschrift „Instandstellung Perronhalle V Basel" bis 15, August
an die Bauabteilung des Kreises i! in Luzern. Öffnung der
Offerten am 18. August, 10 Uhr, im Siljungssaal des Verwal-
tungsgebäudes der SBB in Luzern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Aushub-, Mau-
rer-, Befonierungs- und Abdichtungsarbeiten zum Ersatj
der eisernen Brücke der Unterführung der Laupener-
stralje in Wald der Strecke Rüti (Zeh.) — Wald von 7 m
Lichtweite, durch eine Brücke aus einbetonierten Trägern
von 10 m Lichtweife. Aushub und Abbruch von altem
Mauerwerk 200 ml Betonmauerwerk z. T. mit Armierungen
120 ml wasserdichte Abdeckung 65 ml Pläne efc. bei der
Sektion für Brückenbau, Bauabfeilung, Bureau 453, 4. Stock des

Verwaltungsgebäudes, Kasernenstralje 97, Zürich. Planabgabe
gegen Bezahlung von Fr. 5 (keine Rückerstattung). Angebote
mit der Aufschrift „Unterführung der Laupenersfralje Wald" bis

13. August an die Bauabfeilung des Kreises III in Zürich.

Zürich. — Hochbauinspektorat der Stadt Zürich. Mau-
rerarbeiten für die Renovation und Umwandlung des alten
Krematoriums im Friedhof Sihlfeld A in eine Abdankungs-
halle. Bedingungen etc. je von 11—11.45 Uhr im Bureau 27

des Hochbauinspektorates, Amtshaus IV, 1. Sfock. Angebote
mit Aufschrift „Offerte über Maurerarbeiten altes Kremaforium"
bis 13. August an den Vorstand des Bauwesens II, Talstralje 83,

Zürich 1. Offerteneröffnung am 15. August, um 10 Uhr, im

Siljungssaal Nr. 197, Stadthaus, 3. Sfock.

Zürich. — Gartenbauamt der Stadt Zürich. Lieferung
von Sommerpflanzen für die Friedhöfe für das Jahr 1933

auf Abruf im Frühsommer 1933. Offerten mit Angaben über
Quantität und Stückpreis mit der Aufschrift „Lieferung von
Sommerpflanzen für Friedhöfe" bis 13. August an den Vor-
stand des Bauwesens 1. Offerteneröffnung am 17. August,
14 Uhr, Baukanzlei I, Stadthaus, 3. Stock.

Zürich Die Lignum (Schweizerische Arbeitsgemein-
schaff für das Holz) und der Schweizerische Werkbund
veranstalten einen Wettbewerb zur Gewinnung neuzeif-
lieber Entwürfe für Holzhäuser unter den seit mindestens
1. Januar 1930 in der Schweiz niedergelassenen Architekten,

Ingenieuren, Zimmermeistern und Holzbaufirmen. Für Prämie-

rung und Ankauf von Entwürfen stehen Fr. 16,000 zur Verfü-

gung. Programme bei der Geschäftsstelle der Lignum: Kan-

tonsforstinspekforat Chur und bei der Geschäftsstelle des SWB:

Börsensfralje 10, Zürich 1.

Zürich. — Kirchgemeinde Unterstrafj. Pauluskirche und

Kirchgemeindehaus Unterstralj-Zürich. Zimmer-, Speng-

Occasions
Kehlmaschifien mit und ohne eingebautem

Motor,
RUGA, Schiftenmaschine, mit 600 mm Blatt

(Ablängsäge).
Schlitz- und Zapfenschneidmaschine, mit

6 eingebauten Motoren,
Bandsägen, 350 mm, 900 mm Rollendurdimesser,

Kugellager,
Spaltmaschinen, (stationär nnd fahrbar),
Wandgelenk-Schletfmaschinen, fabrikneu

Kreissägenwellen, mit Kugellager, fabrikneu

S. Müller, Zypressenstrasse 66, Zürich,
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VTsnn keine darken mltg«»«bickt vrercken, kann «tie Prag«
nickt autgenommen vrercten.

2?3. Wsr bstts sb^ugsbsn lsicbtsn Voiizsttsr 59—69 cm,
mit lonnsnisgsr, gut srbsitsn? Ottsrtsn untsr Lbi6rs 293 sn
ctis fxpsct.

294. Wsr bstts Ws33sr3tsnct tür Osmptics33sl, 12 Atm.,
sb^ugsbsn? Ottsrtsn sn ticks!- unci 5sgswsric l.sngnsu-8srn
A.-O., bsngnsu.

295. Wsr bst sb-rugsbsn: 2 gsbrsucbts 5cbwungrsctsr
^u fintscbgsttsr, 1399—1499 mm Ouri^rm., 239—259 mm btsbsn-
cturckm., 699 mm ttubi 2 Kismsn3cbsibsn, 899—329 mm Ourck-
ms33sr, 169—189 mm 8rsits, btsbsncturcbms33sr 219—229 mm?
Ottsrtsn untsr Lbittrs 2?5 sn ctis fxpsci.

29S, Wsr bst sb^ugsbsn 5—19 itm, Koiibsbngs>si3s, gs-
brsucbt, 699 mm 5pur, 65 mm 5cbisnsnböbs, mit fi3sn-
»cbwsiisn, 3 5cbv/siisn sxtrs ^u obigsn ps33snct? Ottsrtsn
untsr Lbi6rs 296 su ciis fxpsct.

257. Wsr iistsrt 3tsrics Orsiitzsiis mit /ugbsicsn von cs,
5 m bsngsi Xsttsn ^um btsbsn von Oswicbtsn bi» ?u 4 t;
futtsr mit ttü>3sn tür Os!si3ssb3cbluh-5icbsrung, 3owis Orsitsr
tür ttsbsn von kuncibol? ^u sinsm Xrsn? Ottsrtsn untsr
Lbittrs 297 sn ctis fxpsct.

29S. Wsr bstts sbiugsbsn gsbrsucbtsn, gut srbsitsnsn
fisictro-b4otor, 3 ?5, 249 Voit, wsnn mögiict, tsbrbsr unct sin
gut srbsitsns», 3cbvrsrs3 5cbisitgs3tsli tür klshsctiiitt, pS33Snct
tür cs. 599 mm Lorunctum3cbsibs, svsnt. Icompistt mit 5cbsibs?
Ottsrtsn sn Vin^sn^ fti3tsr, Aiti3botsn.

2??. Wsr tist sb?ugsbsn »tsrlcs, zctiöns, ctürrs Isnnsn-
brsnnbo>^3cbvrsrtsn? Ottsrtsn untsr Lbittrs 2?? sn clis fxpct.

ZV«. Wsr srztsiit ttsi^ungsn tür Autogsrsgsn? bintsr-
Icsiisrung tür svsnt. ^sntrsibsi^ung vorbsnctsn. Ottsrtsn untsr
Lbittrs 399 sn ctis fxpsct.

301. Wsr vsrbisit sizscns fsn»tsr unct Xon3truiction3tsiis?
Ottsrtsn untsr Lbi6rs 391 sn clis fxpsct.

302. Wsr tist sb^ugsbsn: 1 b4otortcrsi33sgs (Abisng-
ms5ctiins)i 8snct3cbtsitms3cbins mit bisg3smsr Wstis? gs-
brsucbts kismsn; 2—3 btobstbsntcsi 5cbrsinsr- unct bns-
zcbinsnwsrlc^sug? Ottsrtsn sn ftsuptp03t 2552?, ^üricb.

^ntwotten.
Aut frsgs 2S9. ftoiàoctcsnsntsgsn mit Vsckinctung sinsr

t.uttt>sàung clsc ksnsctidsctsn 5cticsinscsi-Wscl<3tstts unct l^Is-
zctiinsncsums sc3tsiit W. Ltici3tsn 6c Zötins, Vi/oltsn3ct>ishsn
<t4ictws!ctsn).

/^ut pcsgs 2?2. Dis /^.-O. Olms in Oitsn tist sins gs-
ki-suctits un3 nsus ?sptsn3ct>nsictms3ct>insn sk^ugsksn.

Hut prsgs 2?2. Ois /X.-O. ctsi- ^i3sn- unct Ztstiiwscics voc-
ms>3 (3socg k-i3ctisi', Wscic kvIsZctiinsntskcilc ksu3ct>snkscti in
5cîisttt>su3sn, tist gskcsuctits?sptsn3ct>nsict- unct Xst>Ims3ctiins
Mit Xugslisgsc sk?Ugst>sn.

^ut pcsgs 2?2. ?sptsn3ctinsictms3ctiinsn mit Xstiivomicti-
tung tisksn sklugsbsn: H. I^üüsc 6> Lis. ^.-(3., öcugg.

o. St Vïv., 8oloài-n
IVIssvkinvnßsdniik für

fi'aneis-

siitdiiieii
feltonturbine
Zpiralturbinv
lioeklil'llelitul'binsn

kür elelcti'. kolsuotitungen.

von IIN8 In letZiter 2eltI à! 1ê lî ^ WM ^ ê H susZeîûtlrî î

tieAnauer â Co., ^.arau. I'eitkneckt H Co., l'vvânn. kurrus l'adakîadrik,
Koncourt. l'uckwbrik I^an^enâort. (Zerber, Qerber^i xfektra,
Kieci-LnZ. »über â Lie., MermorsàM ^olinZen.
In folsenâen 8àLên: I.V88. Lâcktolâ, 8ck!eitkeim. kaumann,
ttetkü8li ll'oi.'MnburÄ. Lurkbarà, Uàenàort. »Mr, I.àvil. î^rutiger,
Ltekki8bure. (!rat, Oderkulm, l'kâîkli, Oder^erlakinAen. leader» Oedr., I^enZ-
nâu l^arLau). Lutter, IttinZen. Steiner, Lttàil (l^u^ern). 8trud.,^äukel-
kinxea,
In koleencken Mûbleo: Lkrwtsn. I.v^s. àedy, Xirckberx, biseber. kuttîs-
dolzi. rrsv. vberenclinMN. »sav. V-ic>en8«iI. l.sn-re>n, vberàssksà
I-eibunclAut, bsnxnilu i. 8. LsIIin, Villsrs St. Pierre. Sommer, Oderburx.
Lcdneiâer, Lâtterkinâen. Lckenk, iVlett. d. Liel, u. v. s. m.

5ubmÌL5Îonz-^n?eîger.
pi«jgsno»»«n»ckatt. — Zckrsinsr unci Vlaisrardeîtan

-u «isn ksamtsnwoknkLuivrn bsîm l.an«ia»vn«i«r în Zot»
t«N5. pisns stc. im kurssu ctsr i?sctio3tstion. 7^m 4. ^uguzt
wirct sin 8ssmtsr ctsr sictg. ösuctirsiction von 3—12 unct 14 t>iz

18 tttir cts3sit>3t srnvs3snct 3sin, um slitsilig wsitsr gsv/ün3ctits
/^U3>cuntl Ziu srtsiisn. Ottsrtsn mit ctsr Acàctiritt „/^ngskot tür
össmtsnwot>nt>su3sr ksim l.sncts33snctsr in 5ottsn3" Ki3 11. /^uz.,
sn ctis Oirsiction ctsr sictg. Zsutsn in ösrn.

Zickwsir. kunct«»daknsn, Krvil II. — In»tsn«l5t«IIung
ctsr psrronkalls V im p«»ononbaknkot ksivl. kîisnbau-,
limmsr-, 0acIi«ts«ksr», Zpsnglsr-, vlaisr- un«I dlalvrar-
srbvitsn. pisns stc. im örüctcsnksukurssu ctsr ösusktsiiung
cts3 Vsrwsitung3gsksucts3 ctsr 588 in l.u?srn (limmsr 87>,
tsrnsr im 8urssu ctsr 8suisitung tür ctsn ttmksu ctsr ?srron-
tisiisn, IsntrsikstiN3tr. 16, 2. Ztoctc, 8s3s>. pisnskgsks gsgsn 8s-
^stiiung von fr. 19 tür fi3snicon3tru>ction unci fr. 5 tür siis
ükrigsn /Vksitsn (lcsins Küctcsr3tsttung). ^ngskots mit ctsr
Aukctiritt „>N3tsnct3tsiiung fsrrontisiis V 8s3S>" Ki3 15 /^ugu3t
sn ctis 8susktsilung cts3 Xrsi3S3 >> in l.u?srn. Littnung ctsr
Ottsrtsn sm 13. Hugu3t, 19 tttir, im 5itzung33ss> cts3 Vsrwsi-
tung3gsksucts3 ctsr 588 in l.u?srn.

Zckvvsii. kuncl«»bakn«n, Xrsî» III. — Autkub-, KIsu
r«r-, kvtonisrungt- unci tìkcticktunglsrdvitsn lum 8rlsh
ctsr «i»srn«n Krücke «ter UntvrtUkrung ctsr kaupsnor
»trshe in Vtalcl ctsr 5trvcks iîûti (7cti — IValcl von 7 m

l.ictàsits, cturcti sins Krücke au» einbetonierten Trägern
von 19 m l.ict>twsits. /tu»kub unct Abdruck von altem
ktauervrvrk 299 m^, ketonmauervrsrk T I. mit Armierungen
129 nV, vra»»srctickts/tbcteckung 65 m^. pisns stc. ksi ctsr
5siction tür 8rüctcsnksu, 8susktsiiung, 8urssu 453, 4. 5toctc ctsz

Vsrwsitung3gsksucts3, Xs3srnsn3trshs ?7, ^üricti. fisnskgsks
gsgsn 8szrs!i>ung von fr. 5 (icsins Küctcsr3tsttung). Angebots
mit ctsr Aut3ctiritt „blntsrtübrung ctsr bsupsnsr3trshs Wsict" bi5

13. Augu3t sn ctis 8susbtsilung cts3 Xrsi3S3 II! in ^üricb.

/ürick. — ttockbsuin»pvktorat «ter Ztactt Illrick. ktau
rerarbeitsn tür «tie lîvnovatîon unct vmvranctlung «ts» alten
Krematorium» im privcttiot Zikltvlct A in eine Abctankung»
ball«. 8sctingungsn stc. js von 11—11.45 blbr im 8urssu 27

cts3 ttocbbsuin3psictorsts3, Amt3bsu3 IV, 1. 5toctc. Angebots
mit Aut»cbritt „Ottsrts übsr Xlsursrsrbsitsn sits3 Xrsmstorium"
bi3 13. Augu3t sn ctsn Vor3tsnct cts3 8suv>,s3sn3 I>, Is>3trshs 3Z,

?üricb 1. Ottsrtsnsröttnung sm 15. Augu»t, um 19 blkr, im

5itzung33ss! Xlr. 1?7, 5tscttbsu», 3. 5toctc.

2ürick. — Vsrtsnbauamt «ter 5ts6t 2Uricl,. kistsrung
von Zommerptlanisn tür «tie privctiköts tür «ts» tsbr t?ZZ

sut Abrut im früb»ommsr 1?33. Ottsrtsn mit Angsbsn übsr
Qusntitst unct 5tüctcprsi3 mit ctsr Aut3cbriit „bistsrung von
5ommsrptisn^sn tür frisctböts" bi» 13. Augu»t sn ctsn Vor-
3tsnct cts3 8suws3sn3 1. Ottsrtsnsröttnung sm 17. August,
14 blbr, 8su!csn?>si I, 5tscttbsu3, 3. 5toctc.

2ürict> vie kignum (!ckvreiieri»cks Arkvit»gomein
»ckatt tür «ts» ttoli) unct «Ivr 5ctivr«i?sri»cl,e Vterkbunit
vsrsn3tsitsn sinsn Vtvttbswerb lur vsvrinnung nsuieit-
ticker kntvrürte tür ttolibîluisr untsr ctsn ssit mincts3tsrb
1. tsnusr 1939 in clsr 5cbwsiT nisctsrgs>s33snsn Arcbitslctsrr,

Ingsnisursn, Tiimmsrmsistsrn unct floiibsutirmsn. für frsmis-
rung unct Antcsut von fntwürtsn 3tsbsn fr. 16,999 ?ur Vsrtü-

gung. frogrsmms bsi ctsr Os3cbstt33ts!ls ctsr bignumr Xsn-

ton3tor3tin3psictorst Lbur unct bsi ctsr Os3cbstt33ts!!s cts3 5WK^

8ör3snstrshs 19, /üricb 1.

2llrick. — Xircbgemeincte Untvr»trsh. l»aulu»kircbs unct

Xircbgvmeinctvtiau» vnter»trah-2llricb. 2immer-, Zpsnz

a««ssion»
KekImasedineiR mit unc! okns einsebautew

^fotor,
kv V SÄKilktvnmssLdinv, mit 600 mm Llstt

(Abiängsäs«).
8Ä»Iltr- unU ^spkvns«ck»i»vl«ImssÄ»lnv, m»

6 einsebauten ^lotorea,
LsnllsNgvn, 350 mm, 900 mm kollsmturckmesser,

Xuseìls^er,
Lpsltmss^linvn, (stationär nnä kskrdar),
ìVsnâgvIvnk 8«ckilvttms«e!»laon, kadrilcneu

Itrolssägvn^ettvn, mit Xu^ella^ör, kàikli«»

8. ^znprssssnstrasss 66, Xiìrîeti.
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